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Leistungskatalog 
der Kinder- und Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit und des 

erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes  
entsprechend SGB VIII §§ 11 – 14 

 

 

1. Kinder- und Jugendarbeit (§ 11 SGB VIII) 
 

1.1 K  Offener, begleitender Kinder- und Jugendtreff  
1.1 J  (Haus der offenen Tür) 
… die Bereitstellung offener Jugendbegegnungsräume in Verbindung mit 

sozialpädagogisch begleitenden Kommunikations- und Freizeitangeboten 

 

1.2 K   Offener, selbstverwalteter Jugendtreff 
1.2 J 
… die Bereitstellung offener Jugendbegegnungsräume mit der Möglichkeit 

für Jugendliche, diese selbstbestimmt auszugestalten und zu nutzen 

 

1.3 K   Geschlechtsorientierte Kinder- und Jugendarbeit 
1.3 J 
… Angebote, die den speziellen Lebenslagen von Mädchen bzw. Jungen 

entsprechen und einen geschlechtssensibilisierten Beitrag zur Förderung 

ihrer spezifischen Entwicklung leisten 

 

1.4 K   Kinder- und Jugendkulturarbeit 
1.4 J 
… Jugendkulturelle, nichtkommerzielle Angebote als Ergänzung zu anderen 

Formen der Kinder- und Jugendarbeit, Entwicklung künstlerischer 

Ausdrucksfähigkeit von Kindern und Jugendlichen 
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1.5 K   Außerschulische Jugendbildung 
1.5 J 
… Projekte allgemeiner, politischer, soziales, gesundheitlicher, 

naturkundlicher und technischer Kinder- und Jugendbildung (z.B. 

Arbeitsgemeinschaften, thematisch orientierte Gruppenarbeit u.ä.) 

 

1.6 K   Nationale und internationale Kinder- und Jugendbegegnung 
1.6 J 
… die Begegnung von internationalen und nationalen Kinder- und 

Jugendgruppen im Rahmen von Angeboten der außerschulischen 

Jugendbildung, allgemeiner Kommunikations- und Freizeitangebote und 

geschlechtsspezifischer Arbeit; sollte in ihrem Angebot den 

Grundgedanken der Integration sowie das Anliegen der angemessenen 

Wahrung der kulturellen Identität berücksichtigen und das Verständnis 

für eine multikulturelle Lebensgemeinschaft bei deutschen Kindern und 

Jugendlichen fördern (z.B. Ferienlager, Austauschgruppen) 

 

1.7 K   Angebote und Projekte für ausländische Kinder und  
1.7 J   Jugendliche und Spätaussiedler 
… multikulturelle Jugendarbeit, sozialpädagogisch geleitete Angebote, die 

die Integration ausländischer Kinder und Jugendlicher sowie das 

Verständnis für eine multikulturelle Lebensgemeinschaft bei deutschen 

Jugendlichen fördern 

 

1.8 K   Kinder- und Jugenderholung:    Freizeiten 
1.8 J 
… Beitrag zur Reproduktion von Lebens-, Lern- und Arbeitsfähigkeiten, 

Kinder- und Jugendgruppen verbringen in einer alternativen Umgebung 

(nicht das Herkunftsmilieu) gemeinsam Freizeit mit dem Ziel intensiven 

sozialen Lernens (konzeptionelle Ansätze:  Orientierung auf 

Erlebnispädagogik, projektorientiert, gruppenorientiert) 
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1.9 K   Kinder- und Jugenderholung:    Ferienspiele 
1.9 J 
… Beitrag zur Reproduktion von Lebens-, Lern- und Arbeitsfähigkeit, 

Freizeitangebote im Rahmen des Herkunftsmilieus (z.B. Stadtteil) 

während der Freizeit 

 

1.10 K   Kinder- und Jugendberatung 
1.10 J 
… zu verstehen im Kontext stadtteilbezogener Kinder-, Jugend- und 

Freizeitarbeit als Service zur Bewältigung akuter Problemsituation 

(gemeinwesenorientierter Ansatz, um dann über Einzel- und 

Gruppenberatung in den Hilfeprozess einzusteigen) 

 

 

2. Förderung der Jugendverbände (§ 12 SGB VIII) 
 

2.1   Jugendverbandsarbeit 
… die eigenständige Kinder- und Jugendarbeit von Jugendverbänden und 

Jugendgruppen wird unter Wahrung ihres satzungsgemäßen 

Eigenlebens gefördert; die Jugendarbeit ist in der Regel selbst 

organisiert, gemeinschaftlich gestaltet und mitverantwortet; 

 Ziel dieses freiwilligen Zusammenschlusses ist die Vermittlung 

individueller, sozialer und politischer Orientierungen; grundlegend sind 

die freiwillige Tätigkeit der Kinder und Jugendlichen, Wertgebundenheit, 

Selbstorganisation und Ehrenamtlichkeit; neben den Aufgaben der 

Freizeitgestaltung und Interessenvertretung steht im Mittelpunkt die 

Arbeit in und mit Gruppen zu bestimmten Themen und Aktionen in 

Projekten sowie offenen Angebote 
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3. Jugendsozialarbeit (§ 13 SGB VIII) 
 

3.1 K  Kinder- und Jugendsozialarbeit, familienbezogen 
3.1 J 
… Förderung der Zusammenarbeit zwischen Familie sowie Kinder- und 

Jugendarbeit 

 

3.2 K  Kinder- und Jugendsozialarbeit, schulbezogen 
3.2 J 
… gezielte (Integration-) Hilfen und Unterstützung in den Bereichen Umfeld, 

Schule, Lehre und Beruf für junge Menschen, insbesondere zum 

Ausgleich sozialer Benachteiligungen oder zur Überwindung individueller 

Beeinträchtigungen (z.B. Hilfen für Jugendliche mit unzugänglichen bzw. 

ohne Schulabschluss, arbeitslose Jugendliche, Jugendliche in sozialen 

Brennpunkten) 

 

3.3 K  Mobile, aufsuchende Arbeit/ Streetwork 
3.3 J 
… Angebote, die cliquen- und lebensweltbezogen benachteiligte 

Jugendliche erreichen, die über Angebote der Jugendsozialarbeit mit 

„Komm“-strukturen nicht erreicht werden mit dem Ziel der Integration in 

gesamt gesellschaftliche Angebotsstrukturen 

 

3.4 K   Begleitender Kinder- und Jugendtreff in festen  
3.4 J    Räumlichkeiten 
…  die Bereitstellung offener Begegnungsräume in Verbindung mit 

sozialpädagogisch begleiteten Kommunikations- und Freizeitangeboten 

für sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche (Schwerpunkt: Hilfen zur 

Freizeitgestaltung) 
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3.5 K   Kinder- und Jugendsozialarbeit in festen Räumen 
3.5 J 
… sozialpädagogische Angebote der Gruppenarbeit mit dem Schwerpunkt 

sozialen Lernens und weiteren Leistungen für sozial benachteiligte und 

individuell beeinträchtigte Kinder und Jugendliche mit dem Erfordernis 

der Bereitstellung fester Räumlichkeiten 

 

3.6 K   Einzelfallbegleitung 
3.6 J 
… bei Problemen und Fragen hinsichtlich sozialer Benachteiligungen und 

individueller Beeinträchtigungen (familiäre Probleme, Umgang mit 

Freizeit, wirtschaftliche Not, Gewalt, Delinquenz usw.) 

 

3.7 K   Freizeiten der Kinder- und Jugendsozialarbeit 
3.7 J 
… Jugendgruppen verbringen in einer alternativen Umgebung (nicht das 

Herkunftsmilieu) gemeinsam Freizeit mit dem Ziel intensiven sozialen 

Lernens (konzeptionelle Ansätze: Orientierung auf Erlebnispädagogik, 

projektorientiert usw.) 

 

3.8  Sozialpädagogisch begleitete Ausbildungs- und 
Beschäftigungsprojekte 

… z.B. Übergang Schule/ Beruf 

 

3.9  Sozialpädagogisch begleitete Arbeitsprojekte 
… Projekte und Maßnahmen zur Förderung der Integration Jugendlicher in 

das Berufsleben; Förderung Jugendlicher mit Ausbildungs- und 

Berufsnot wegen weniger Lern- und Leistungsmöglichkeiten aufgrund 

ihrer persönlichen und schulischen Biographie (z.B. Projekte für 

ausländische Jugendliche) 
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3.10  Sozialpädagogisch begleitete Bildungsprogramme 
… z.B. Befähigung zu höherem Leistungsvermögen bei 

„Einfacharbeitsplätzen“, Erwecken positiver Motivationen bei der 

Ausbildung- und Arbeitsplatzsuche 

 

3.11  Sozialpädagogisch begleitete Wohnformen 
… Gewährung von Unterkunft zur schulischen, beruflichen Integration 

Benachteiligter oder als Ausgleich sozialer Benachteiligungen in anderer 

weise oder zur Überwindung individueller Beeinträchtigungen 

 

 

4. Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz  (§ 14 SGB VIII) 
 

4.1 K  Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz 
4.1 J 
… beinhaltet Maßnahmen mit erzieherischem und prophylaktischem 

Charakter die Kinder und Jugendliche befähigen sollen, sich vor 

gefährdenden Einflüssen zu schützen sowie sie dazu befähigt, kritisch 

und eigenverantwortlich mit Lebensrisiken umzugehen, gemeint sind in 

diesem Kontext allgemeine Risiken (steigender Medienkonsum und 

Einfluss), als auch spezifische Aspekte wie Alkoholmissbrauch, 

Jugendsekten, sexuelle Gewalt etc; weiterhin geht es auch um 

Maßnahmen, die Eltern und andere Erziehungsberechtigte besser zu 

befähigen, Kinder und Jugendliche vor gefährdenden Einflüssen zu 

schützen 

 

4.2 K   Gesetzlicher Kinder- und Jugendschutz 
4.2 J 
… seine wesentliche Aufgabe besteht in der Information der Bürger über 

jugendrelevante Gesetzgebung sowie Kontrolle ihrer Einhaltung; der 

gesetzliche Jugendschutz wendet sich an alle Erwachsenen, 

Gewerbetreibenden und Institutionen um Gefährdung von Kindern und 

Jugendlichen abzuwenden 
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5. Zusammenarbeit Schule – Jugendhilfe 
 

5.1  Projekte und Maßnahmen in Zusammenarbeit zwischen 
Schule und Jugendhilfe 

… Förderung der Zusammenarbeit zwischen Schule und Jugendhilfe (-arbeit) 

unter dem Aspekt der Stärkung der Kompetenzen von Eltern, Lehrern, 

Kindern und Jugendlichen im Sozialisationsraum Schule (Offenheit nicht nur 

für Schüler einer Schule, gleichermaßen für Jugendliche mindestens des 

Stadtteils) ihrer Entwicklung förderliche Freizeitangebote ermöglichen 

 

6. Querschnittsaufgaben 
 

6.1  Koordinierung von Ressourcen und Angeboten der Kinder- 
und Jugendarbeit 

… z.B. Tauschbörse, Bereitstellung von Räumlichkeiten durch freie Träger 

 

6.2  Mitarbeit in regionalen Gruppen 
… z.B. Mitarbeit in regionalen Arbeitsgemeinschaften 

 

6.3  Förderung der Zusammenarbeit von Trägern und Angeboten 
… Projekte, die der Förderung der Zusammenarbeit von öffentlichen 

Trägern und die der Förderung der fachbereichsübergreifenden 

Zusammenarbeit von Trägern und Angeboten dienen 

 

6.4  Förderung der gemeinwesenorientierten Arbeit 
… Förderung und Hilfe bei der Umsetzung neuer Projekte mit dem Ziel 

offener, eigenständiger Jugendarbeit unter Einbeziehung der Stadtteil-

Ressourcen; beratende Funktion der haupt- und ehrenamtlichen 

Mitarbeiter der Träger 
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6.5   Beratung von Jugendgruppen 
… Beratung von Kinder- und Jugendgruppe, -vereinen, -organisationen 

usw. zu z.B. Antragstellung von Fördermitteln, Erstellen von 

Haushaltsplänen, Erschließung alternativer Finanzquellen, Struktur- und 

Organisationsberatung, Entwicklung von Arbeitshilfen usw. 

 

6.6 Ehrenamtlichenschulungen 
… Fortbildungsveranstaltungen für ehrenamtliche Mitarbeiter in der Kinder- 

und Jugendarbeit, z.B. Jugendgruppenleiterkurse  

 

6.7 Fort- und Weiterbildungsangebote für Mitarbeiter der Kinder- 
und Jugendarbeit 

… Fort- und Weiterbildungsangebote für Mitarbeiter der Kinder- und 

Jugendarbeit aus allen Bereichen (über den eigenen Träger hinaus) 

unter Nutzung der vorhandenen personellen und sachlichen Ressourcen 

 

6.8 Eigenverantwortliche Projekte Jugendlicher 
… Angebote der Jugendarbeit, die in besonderer Weise eigenverantwortlich 

von Jugendlichen bzw. Jugendgruppen organisiert und verantwortet und 

gemeinschaftlich gestaltet werden 

 

6.9 Innovative Modellprojekte 
… z.B. Entwicklung und Umsetzung neuer Ideen in der Kinder- und 

Jugendarbeit 




